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Parolini & Co. 
Gipser – Maler 
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Tel.     056 – 493 13 58 
Mob.  079 – 340 26 93 kontakt@parolini-gipser.ch 

                   www.parolini-gipser.ch 
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Reparaturen • Service • Glasbruch
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5412 Gebenstorf

Fenster in Holz • Holz-Metall • Kunststoff
Rolladen • Storen • Fensterläden • Insektenschutz www.schumacher-fenster.ch
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Landfrauen

Neuartige Situationen be-
dingen neuartige Lösungen! 

Unter diesem Motto wird wohl 
unser Vereinsjahr 2021 stattfin-
den! Normalerweise halten wir 
im Januar jeweils unsere GV ab. 
Wir haben sie heuer im März ein-
geplant. Weil es die Situation 
noch nicht zuliess und wir vom 
Vorstand dem „Verschieberitis“ 
nichts mehr abgewinnen können, 
führten wir eine briefliche Ab-
stimmung durch. Das Jahrespro-
gramm werden wir im 2021 lau-
fend bekannt geben. Wir zählen 
hier auf  die Flexibilität unserer 
Mitglieder und freuen uns, wenn 
bald wieder mehr möglich sein 
wird als in den letzten Monaten. 

Zuversichtlich sind wir für 
folgende erste Anlässe: 

Mittwoch, 28.4.21, um 9.00 h	
Kafitreff im «The Coffee and 
Cake Wonderland» bei Fränzi

Donnerstag, 27.5.21		
Vollmondwanderung, Treff-
punkt 19.00 h kath. Kirchplatz

Wir freuen uns immer über 
neue Mitglieder! Wir sind eine 
bunt gemischte Frauenschar, die 
gerne etwas zusammen unter-
nimmt und den Kontakt zu an-
deren Frauen im Dorf  schätzt. 

Weitere Auskunft erteilt Ihnen 
gerne: Isabella Killer, 
Tel. 056 223 23 19, killer-huber@
bluewin.ch oder besuchen Sie uns 
auf Instagram oder Facebook.

Häxeschräzer
www.haexeschraenzer.ch

Konzert auf  dem Cherneplatz 
ohne Fasnacht

Leider durften wir dieses Jahr 
nicht auf  Tour gehen und die 
Fasnacht so erleben, wie wir sie 
kennen. Um dem Dorf  zu zei-
gen, dass wir jetzt Fasnacht hät-
ten, haben wir 20 Häxeschrän-
zer Figuren aus Holz gebaut und 
mit Instrumenten versehen die 
für uns auf  einer Bühne auf  dem 
Cherneplatz still musizierten. Mit 
einem QR-Code, den man ein-
scannte, konnten die Gebenstor-
ferinnen und Gebenstorfer uns 
auf  dem eigenen Handy hören. 
Da wir jeweils am ersten Sams-
tag nach dem Schmudo in Ge-
benstorf  an der Kinderfasnacht 

spielten, war der Standort un-
serer Aktion kein Zufall. Für al-
le Mitglieder hatten wir zudem 
zum Schmudo eine Tischbombe 
als Überraschung in den Briefka-
sten gelegt, so dass jeder Einzel-
ne ein wenig Fasnachtsstimmung 
zuhause haben konnte. Nun hof-
fen wir bald wieder Proben zu 
können und dass wir an der Fas-
nachtseröffnung 11.11. in Geben-
storf  wieder musizieren dürfen. 

  Bis du neu im Dorf? Hast 
du Freude am Instrument spie-
len? Freude an der Fasnacht & 
Guggenmusik? Oder während 
der Coronazeit gemerkt, dass 
du eigentlich zu viel Zeit hast? 
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Harmonie Turgi Gebenstorf
www.hatuge.ch

Gute Zeiten kommen wieder!
Im letzten «mach mit» hat-

ten wir von den schwierigen 
Zeiten der Harmonie nach 
dem ersten Weltkrieg berich-
tet. In den 1950er ging es dann 
aufwärts und man konnte ei-
ne neue Uniform anschaffen.

Ende der Fünfziger-, anfangs 
der Sechzigerjahre profilierte sich 
der Verein durch Regelmässige 

kussionen mit dem Vorstand» 
zurück. Als Musiklehrer an der 
Bezirksschule Turgi und Or-
ganist in der Kirche drückte er 
dem Verein während 20 Jah-
ren seinen Stempel auf. Nach 
diesem Tiefschlag trat Adolf  
Seeberger an seine Stelle.

1964 organisierte die Harmo-
nie erneut einen kantonalen Mu-
siktag in Turgi. Zum Abschluss 

des Anlasses traten 21 Ver-
eine zusammen mit einem da-
mals üblichen Ge-samtchor 
zum musikalischen Wettstreit 
auf  dem Schulhausplatz an.

Im Juni 1966 feierte der Ver-
ein sein 75-jähriges Bestehen 
und krönte dies mit einer Neuin-
strumentierung. Ein Jahr später 

Auftritte an lokalen Anlässen 
sowie kantonalen und eidge-
nössischen Blasmusikwettbe-
werben. Fix zum Jahrespro-
gramm gehörte ausserdem 
der Besuch bei Partnerverei-
nen bis ennet des Rheins.

1961 trat Musikdirektor Karl 
Baldinger «nach heftigen Dis-

wieder aufwärts und freuen sich 
auf  zukünftige Proben und 
baldige Konzerte. Vielleicht ja 
das Chernenplatzkonzert am 
26. Juni 2021?

Welche Konzerte durchge-
führt werden, kann man im-
mer auf  der Homepage sehen.

nahm er am berühmten Blumen-
korso in Nizza teil und schaff-
te es damit sogar ins Schwei-
zer Fernsehen, welches Aus-
schnitte des Auftrittes der Har-
monie Turgi ausstrahlte.

Wer hätte gedacht, dass es 
wieder so aufwärts ging? 

Die Musikantinnen und Mu-
sikanten sind sich sicher, es geht 
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Blasorchester Gebenstorf
www.bogebenstorf.ch

Weihnachtsprobe

Durch die Corona-Pandemie ist 
an ein Musizieren in Gruppen 
nach wie vor nicht zu denken. Im-
merhin konnten einige BOG-
Mitglieder die Gelegenheit nut-
zen, um anfangs Dezember – kurz 
vor dem neuerlichen Lockdown 
– zusammenzukommen und in 
Kleinstgruppen und mit Abstand 
einige Weihnachtslieder zu spielen. 
Es war eine schöne Einstimmung 
auf  die speziellen Weihnachtstage. 

Auftritte in Gottesdiensten 
Nach den Neujahrskonzerten 

musste inzwischen auch das Pas-
sionskonzert abgesagt werden, 

welches Ende März hätte statt-
finden sollen. Da grössere Kon-
zerte derzeit nicht durchführ-
bar sind, plant das BOG alter-
native Auftrittsmöglichkeiten 
im kleineren Rahmen. So freu-
en wir uns sehr darauf, im Früh-
ling / Sommer 2021 zwei Got-
tesdienste musikalisch umrahmen 
zu können, sofern sich die pande-
mische Lage günstig entwickelt. 

Hier können Sie das BOG 
live erleben: 
Donnerstag, 13. Mai 2021 – 
Gottesdienst in Birmenstorf 
Sonntag, 13. Juni 2021 – Wald-
gottesdienst in Gebenstorf 
� David Ehrler, Präsident BOG 

FC Suryoye Wasserschloss
www.fcsuryoye.ch

Der FC Suryoye Wasserschloss, 
wie alle anderen Fussball-Ama-
teurvereine in der Schweiz, muss-
te gezwungenermassen bedingt 
durch die Corona Pandemie ei-
ne Zeit lang auf  Fussball verzich-
ten.  Nichtsdestotrotz wollte man 
auch nach der forcierten Pause 
nicht den Kopf  hängen lassen. 
Wichtigere Aspekte im Leben wie 
Gesundheit und Familie standen 
nun im Vordergrund. In der er-
sten Hälfte der Saison hatte die 
erste Mannschaft noch mit un-
glücklichen Niederlagen zu 
kämpfen. Jetzt hofft man auf  
eine starke zweite Hälfte der 
Saison.   

Der Verein strebt weiterhin 
sportlichen Erfolg an, jedoch mit 
viel Treue und Anerkennung für 
Fans und Mitstreiter, welche den 
Verein unterstützen und verfol-
gen. Der FC Suryoye Wasser-
schloss wird dabei von über 800 
Mitgliedern und Followers auf  
Social Media sowie einer durch-
schnittlichen Zuschauerzahl von 
150 Fans pro Spiel gestützt und 
angefeuert. Der FC Suryoye Was-
serschloss vertritt und verkörpert 
dabei Grundsätze wie Fairness, 
Respekt, Tugend und Toleranz 
gegenüber Gegnern, Fans und 
Schiedsrichtern. Alle Sportbegeis-
terte sind herzlich eingeladen in 
der langersehnten nächsten Sai-
son bei unseren Spielen vorbei-
zuschauen und dabei eine ange-
nehme und doch leidenschaft-
liche Atmosphäre zu erleben. 
Weitere Infos zu unserem Verein 
sind auf  unserer Website sowie 
auf  unserer Facebook- und Insta-
gramseite jederzeit abrufbar. Der 
FC Suryoye Wasserschloss freut 

sich auf  ein zahlreiches Erschei-
nen. Weiterhin bedankt sich der 
FC Suryoye Wasserschloss für 

die treue Unterstützung der 
zahlreichen Sponsoren und 
Gönnern. 
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Jodlerklub Horn
wwwjkhorn.ch

Hoffen auf bessere Zeiten !
Seit dem 28. Oktober 2020 

sind die Stimmen des Jodler-
klubs Horn stumm; wegen dem 
heimtückischen Virus dürfen 
wir keine Proben mehr abhal-
ten und sämtliche öffentlichen 
Auftritte sind untersagt. Wann 
wir unsere Stimmen wieder ak-
tivieren dürfen ist zum Zeit-
punkt des Verfassens von die-
sem Beitrag noch völlig unge-
wiss. Das neue Jahr hat also so 
begonnen wie das alte Jahr auf-
gehört hat, nichts als Absagen 
von Anlässen wie z.B. die Dele-
giertenversammlung des Nord-
westschweizerischen Jodlerver-
bandes (NWSJV) am 20. Febru-
ar, unsere Racletteabende am 
26./27. März. Obwohl das OK 
des eidgenössischen Jodlerfeste-
sin Basel immer noch hofft, dass 
das Fest vom 25.-27. Juni 2021 
stattfinden kann hat unser Klub 
bereits beschlossen, nicht an 
diesem Fest teilzunehmen. Wir 
glauben nicht daran, dass ein 
solcher Grossanlass ohne ein-
schneidende Vorsichtsmassnah-
men durchgeführt werden kann. 
Singen mit Abstand und wenn 
möglich noch mit Masken wür-

de keinen Spass machen. Zudem 
ist eine seriöse Vorbereitung bis 
im Juni  gar nicht mehr möglich. 
Wir bedauern es sehr, aber die 
Gesundheit geht vor! Weil wir 
nicht am eidg. Jodlerfest teilneh-
men, wird es am 27. Juni leider 
auch keinen Empfang mit Apé-
ro auf  dem Cherneplatz geben.

Weil die Hoffnung bekannt-
lich zuletzt stirbt, hoffen wir 
nun sehr, dass wir die im letzten 
Herbst abgesagten gemeinsamen 
Kirchenkonzerte mit dem Bla-
sorchester Gebenstorf  (BOG) 
am 23. und 24. Oktober nach-
holen dürfen. Dieses Gemein-
schaftskonzert BOG/Jodlerklub 
Horn dürfte ein Ohrenschmaus 
werden und nach der langen kul-
turellen Abstinenz eine willkom-
mene Abwechslung bieten. 

Ehrung von 2 Sängern 
Eigentlich hätten unsere bei-

den Sänger Leo Imboden, Bir-
menstorf  und Toni Studer, Brugg 
an der Delegiertenversammlung 
des NWSJV für 25 Jahre Aktiv-
mitgliedschaft in unserem Jodler-
klub zu Veteranen ernannt wer-
den sollen. Wie schon erwähnt, 
konnte diese Versammlung nicht 

abgehalten werden und unseren 
beiden Sängern ist somit ein 
Kuss von der Ehrendame sowie 
ein Ehrentrunk entgangen. Der 
Jodlerklub möchte es aber nicht 
unterlassen Leo und Toni herz-
lich zum Veteran zu gratulieren. 
Der Klub wünscht Euch alles 
Gute und weiterhin gute Ge-
sundheit, damit Ihr noch mög-
lichst lang in unseren Reihen 
singen und jodeln könnt.

Nun hoffen wir, dass die be-
gonnene Impfkampagne gegen 
Covid-19 langsam ihre Wirkung 
entfalten wird und wir bald wie-
der mit Singen beginnen dürfen. 
Wir vermissen das Singen sehr 
und würden auch gerne wieder 
einmal unsere Jodellieder vor Pu-
blikum erklingen lassen. Singen 
ist nämlich Balsam für die See-
le! Und übrigens: Wenn wir dann 
wieder dürfen, so proben wir im-
mer am Dienstag von 20 bis 22 
Uhr im Gemeindesaal in Geben-
storf. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind jederzeit will-
kommen. Um im Jodlerklub mit-
machen zu können muss man 
nicht zwingend jodeln können, 
es genügt wenn man etwas mu-
sikalisch ist und singen kann. 
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Bilder in 5412

Winterwonderland

Adventskalender im mitenand-Träff

Unser Dorf
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Nach 13 Jahren Berufserfahrung darf ich, Maria Monte, 
meinen Traum vom eigenen Coiffure Salon verwirklichen. 
Das sich meine Kunden bei mir wohlfühlen, ist mir sehr 
wichtig. Mit viel Erfahrung und Liebe zum Detail, schneide 
und frisiere ich gerne Ihre Haare. Ich berate Sie auch gerne 
für einen neuen Haarschnitt.

Coiffure Monte
Hairstyling für Frauen, Männer und Kinder
Dorfstrasse 5, 5412 Gebenstorf
Tel. 056 223 29 00, Mobil 079 121 44 36
Flexible Öffnungszeiten: Mo + Di, Do - Sa
Termine nach Vereinbarung auch abends möglich

Neues Jahr, neue Herausforderung, neue Frisur?
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Lilo Iten
Wo wohnen Sie? Meine ersten 
Lebensjahre verbrachte ich in Bellikon 
auf  einem Bauernhof. Als meine 
Eltern den Hof  verkauften, zogen 
wir nach Othmarsingen. 1974 bauten 
meine Eltern das Einfamilienhaus an 
der Reichstrasse in Gebenstorf  welches 
Ueli, mein Mann, und ich 1994 kaufen 
konnten. Seitdem leben wir wieder hier.

Berufliche Laufbahn? Nach der Be-
zirksschule lernte ich Innenausbauzeich-
nerin. Arbeitete anschliessend kurze Zeit 
auf  dem erlernten Beruf. Absolvierte 
Weiterbildungen bei der BBC, heutigen 
ABB und erfüllte mir den Traum einer 
Weltreise. Wieder zu Hause hatte ich 
verschiedene Anstellungen in der Gas-
trobranche und bei der Firma Planzer.

Was gefällt Ihnen an Gebenstorf ?  
Die Gebenstorfer sind offen. Wir 
konnten schnell gute Kontakte knüp-
fen zu den Menschen im Dorf. Es 
hat ja auch viele Vereine. Die Lage ist 
auch optimal. Es passt.

Besonderes? In Schinznach-Dorf  
am sonnigen Südhang Rägnisbiel 
bewirtschaften wir seit 25 Jahren in 
der 3. Generation, 20 Aaren Reben, 
weiss und rot. Unsere Rebbaugeschich-
te begann mit der Grossmutter von 
Ueli. Sie arbeitete oft und gerne bei 

Frau Merkli wünscht sich ein Interview mit Lilo Iten, Weinbau

Hobbies: Weinbau, Laufsport, 
Garten, Landfrauenverein Bekannten im Rebberg, deshalb schenkte 

ihr der Grossvater zur Hochzeit 20 Aaren 
Rebland. Vererbt wurde es dann der 
Tochter (Mutter von Ueli). Eines Tages 
kam Ueli nach Hause und sagte: «Jetzt 
sind wir an der Reihe, nun habe ich den 
Rebberg und du bist verantwortlich dafür, 
schliesslich war es bis anhin Frauensache 
und so soll es auch bleiben.» Je zur Hälfte 
gedeiht Riesling-Sylvaner und Pinot Noir. 
Gekeltert werden die Trauben in Schinz-
nach-Dorf  auf  dem Steinachhof. Ich bin 
gerne im Rebberg, draussen in der Natur, 
die Pflanzen hegen und pflegen. Es steckt 
viel Arbeit und Leidenschaft dahinter. Im 
Rebberg-Tagebuch, auf  der Webseite mit 
Bild und Text, gibt es Interessantes über 
Rebbau zu erfahren: www.frischling.ch. 
Vor 2 Jahren habe ich vor der Haustüre 
Reben gepflanzt. Wenn das Wetter so 
will, gibt es dieses Jahr schon eine kleine 
Ernte. In zwei bis drei Jahren könnte es 
Wein vom Reich geben. 

Wunsch? Mich wieder ganz unge-
zwungen mit Freunden zu treffen. Die 
sozialen Kontakte fehlen mir sehr.

Wen möchten Sie kurz und knapp 
befragen?
Der nächste Interview-Partner ist 
Walter Werder, Geschichte Gebenstorf

Wir danken Frau Iten für das Interview.

kurz und knapp...

Lilo Iten
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IHR KOMPETENTER PARTNER  
IN DER REGION

www.kueng-automobile.ch

AUTOHAUS KÜNG AG  
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 92

GARAGE KÜNG AG
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 60

AUTO-CENTER KÜNG AG 
WETTINGEN 
+41 56 426 26 36

AUTO-CENTER KÜNG AG  
GEBENSTORF 
+41 56 201 92 55
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Frischer Wind
Umbau und Erweiterung 
LANDI Wasserschloss
 
Dreizehn Jahre sind vergangen seit die Landi Wasserschloss 
im Geelig ihre Tore öffnete. In der Zwischenzeit ist viel 
passiert. Die Landi Wasserschloss gehört mittlerweile zu den 
5 Umsatzstärksten der Schweiz. Sie gehört zu der Fenaco-
Landi-Gruppe, wirtschaftet aber eigenständig. Zur Landi 
Wasserschloss gehört neben dem Laden, das Agrarcenter, 
der Getreide-, Heizölhandel, diverse Immobilien sowie einige 
Tankstelle in der Region. Die Erweiterung ist eine Investition 
in die Zukunft für die Geschäftsfelder Agrarhandel und De-
tailhandel am Standort Gebenstorf. Mit dem Neubau kann 
man auch diverse Aussenlager auflösen, wodurch die Logistik 
vereinfacht wird.  Zur Auslieferung von Kundenbestellungen 
besitzt sie auch einen eigenen Lastwagen. Die Landi Wasser-
schloss beschäftigt insgesamt 31 Mitarbeiter/innen inklusive 
3 Lernenden. 

Der Landi-Laden bleibt während des Umbaus immer geöff-
net, welcher im wahrsten Sinne des Wortes rollend abläuft, 
da im Vorfeld viele Artikel auf  rollbare Gestelle eingeordnet 
wurden. So kann viel flexibler eingerichtet und umgebaut 
werden. Die Umbauarbeiten laufen ab dem 1. März und 
sollten bis Ende des Monats fertiggestellt werden. Die 
Kundenführung wird anders verlaufen. Gestaltet wird nach 
verschiedenen Themenwelten und der Regionalbereich wird 
zusätzlich erweitert. Die Ladenfläche vergrössert sich von 
1900m2 auf  2300m2.

Der Neubau dient vor allem als Lagerhalle für den grösseren 
Agrarteil und auch für die Ladenartikel. Insgesamt können 
1200 Paletten gestapelt werden und die Fläche wird 1500 m2 
betragen, somit kann alles übersichtlicher eingerichtet werden. 
Bis anhin wurden sogar in den Gängen aus Platzmangel 
Paletten abgestellt, was natürlich zu mehr Arbeitsaufwand 
führte. Im neu eingerichteten Argrarcenter werden die Land-
wirtschaftskunden beraten und können ihre Bestellungen 
entgegennehmen. Die Anlieferungen mit Lastwagen werden 
in der Halle auf  dem eingebauten LKW-Lift abgefertigt.

Vom 29. April bis 1. Mai ist die Eröffnung der neuen Landi 
geplant …
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Frischer Wind

Das Gesundheitszentrum
im Geelig nimmt Fahrt auf

Am 1. April 2016 zügelte Dr. Bernhard 
Hollinger seine Praxis (Medical Consul-
ting) mitsamt seiner sympathischen 
Crew in den Geelig. Dies geschah mit 
der Absicht, ein kleines Gesundheits-
zentrum zu eröffnen. Die Suche nach 
geeigneten Ärzten in der Grundver-
sorgung gestaltete sich schwierig doch 
nicht unmöglich. Jetzt nimmt die Um-
setzung des Gesundheitszentrums ZBB 
(zwischen Baden und Brugg) Fahrt auf.

Geeligstrasse 1
5412 Gebenstorf

ZBB
Gesundheitszentrum

Tel 056 223 43 40 
www.zbb-zentrum.ch

Im gleichen Gebäude befinden sich 
weiterhin:

- Podologie
- Thaimassage
- Physiotherapie
- Apotheke Wasserschloss
- Bistrot Bollicine

Das ZBB-Team dankt allen in der Re-
gion für ihr bisheriges und zukünfti-
ges Vertrauen in unser Zentrum.

Zukünftig wird die Grundversorgung in der Region zu dritt abgedeckt. Die Ärztin 
Cristina Vaida ist bereits seit einiger Zeit  tätig an dem Standort. Ab dem 1. April 
2021 beginnt der Arzt Franz Ludwig und verstärkt das Team. Ergänzend unter-
stützt Dr. Bernhard Hollinger das Zentrum im Rahmen eines reduzierten Pensums. 
Dieses Trio ist für Sie als erfahrenes und regionales Team vor Ort verfügbar.

Erweiternd bietet das Gesundheitszentrum ausgewählte Spezialleistungen an. Mit 
Dr. Igor Budic wird die Orthopädie rundum erfahren abgedeckt. Er ist im ASANA 
Spital in Leuggern operativ tätig und wird dreimal wöchentlich die orthopädischen 
Fälle im Gesundheitszentrum beurteilen. Davor war er als leitender Arzt im Spital 
Muri tätig. Zusätzlich wird Dr. med Johannes Springer als Urologe für Sie vor Ort 

Cristina Vaida

Dr. Igor Budic
Orthopäde

Franz Ludwig

Dr. med Johannes Springer
Urologe

Bernhard Hollinger

Zari Shariat
Dermatologin

sein. Er beurteilt die urologischen Fälle im Gesundheitszentrum und operiert im 
KSB, KSA und ARSANA Spital in Leuggern. Mit diesen beiden Ärzten wird das An-
gebot und die Erfahrung im ZBB gezielt erweitert. Zudem eröffnet im ersten Stock 
des Gebäudes die Dermatologin Zari Shariat eine dermatologische Praxis und be-
handelt Haut- und Venenprobleme.



15

Frischer Wind

Das Gesundheitszentrum
im Geelig nimmt Fahrt auf

Am 1. April 2016 zügelte Dr. Bernhard 
Hollinger seine Praxis (Medical Consul-
ting) mitsamt seiner sympathischen 
Crew in den Geelig. Dies geschah mit 
der Absicht, ein kleines Gesundheits-
zentrum zu eröffnen. Die Suche nach 
geeigneten Ärzten in der Grundver-
sorgung gestaltete sich schwierig doch 
nicht unmöglich. Jetzt nimmt die Um-
setzung des Gesundheitszentrums ZBB 
(zwischen Baden und Brugg) Fahrt auf.

Geeligstrasse 1
5412 Gebenstorf

ZBB
Gesundheitszentrum

Tel 056 223 43 40 
www.zbb-zentrum.ch

Im gleichen Gebäude befinden sich 
weiterhin:

- Podologie
- Thaimassage
- Physiotherapie
- Apotheke Wasserschloss
- Bistrot Bollicine

Das ZBB-Team dankt allen in der Re-
gion für ihr bisheriges und zukünfti-
ges Vertrauen in unser Zentrum.

Zukünftig wird die Grundversorgung in der Region zu dritt abgedeckt. Die Ärztin 
Cristina Vaida ist bereits seit einiger Zeit  tätig an dem Standort. Ab dem 1. April 
2021 beginnt der Arzt Franz Ludwig und verstärkt das Team. Ergänzend unter-
stützt Dr. Bernhard Hollinger das Zentrum im Rahmen eines reduzierten Pensums. 
Dieses Trio ist für Sie als erfahrenes und regionales Team vor Ort verfügbar.

Erweiternd bietet das Gesundheitszentrum ausgewählte Spezialleistungen an. Mit 
Dr. Igor Budic wird die Orthopädie rundum erfahren abgedeckt. Er ist im ASANA 
Spital in Leuggern operativ tätig und wird dreimal wöchentlich die orthopädischen 
Fälle im Gesundheitszentrum beurteilen. Davor war er als leitender Arzt im Spital 
Muri tätig. Zusätzlich wird Dr. med Johannes Springer als Urologe für Sie vor Ort 

Cristina Vaida

Dr. Igor Budic
Orthopäde

Franz Ludwig

Dr. med Johannes Springer
Urologe

Bernhard Hollinger

Zari Shariat
Dermatologin

sein. Er beurteilt die urologischen Fälle im Gesundheitszentrum und operiert im 
KSB, KSA und ARSANA Spital in Leuggern. Mit diesen beiden Ärzten wird das An-
gebot und die Erfahrung im ZBB gezielt erweitert. Zudem eröffnet im ersten Stock 
des Gebäudes die Dermatologin Zari Shariat eine dermatologische Praxis und be-
handelt Haut- und Venenprobleme.
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Aus unserer Schule

Gratis in über 500 Museen. Konzerte, Events, Sonntags-Spiele  
der Raiffeisen Super League und Ski-Tickets mit bis zu 50 % Rabatt.  
Mehr erfahren unter: raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisen-Mitglieder  
erleben mehr und bezahlen weniger.

 Raiffeisenbank   Wasserschloss 
 Unterriedenstrasse 1   | 5412   Gebenstorf   | Tel. 056 202 33 33   
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Aktivitäten im Dorf
30. April ‘21

www.kultur-gebenstorf.ch

Ein Abend, nur Frauen unter sich. Mystische Stimmung 
mit Feuer, Trommeln, einer Märchenerzählerin und 
Wissenswertes rund um den keltischen Jahreskreis.

Walpurgisnacht – 
von und  
für Frauen

Freitag, 30. April 2021,  
20 Uhr, Waldhütte Gebenstorf 

Eintritt frei – der Hexenhut geht um.
Der Weg wird ausgeschildert.
Der Anlass findet bei jeder Witterung im Freien statt.

Danke für das Einhalten des Schutzkonzeptes!
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Aktivitäten im Dorf
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Aktivitäten im Dorf

Mittagstisch der Pro Senectute in Vogelsang 2021  

 

Wir hoffen sehr, dass Sie sich bald wieder verwöhnen lassen können 
und ein feines Mittagessen in geselliger und gemütlicher Runde 
geniessen können. 

Jeweils in der Kantine Wasserschloss, Limmatstrasse 55, 5412 
Vogelsang AG 

Tag und Zeit: Donnerstag, 11.30 Uhr 

      12. August 

08. April     09. September 

06. Mai     14. Oktober 

10. Juni     11.  November 

08. Juli     09. Dezember 

Anmeldung jeweils bitte bis am vorhergehenden Montag an: 

Susanna Sonderegger Tel. 056 223 27 59 oder 

Beatrice Bizzozero     Tel. 056 223 18 17 

Bitte informieren Sie sich, wann die Restaurants wieder offiziell   
öffnen dürfen. Ebenso halten wir uns an die Vorgaben von Pro 
Senectute. 

Wir freuen uns natürlich sehr, wenn wir Sie wieder begrüssen  
dürfen. 
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   verein mitenand läbe gebenstorf 

 

 

UNSERE BIBLIOTHEK 

 

Haben Sie gewusst… 

- dass wir im Vereinslokal des Mitenand-Träff am Cherneplatz seit Oktober 2009 eine Bibliothek 
betreiben 

- dass Sie jeweils am Mittwoch- und Samstagmorgen Bücher ausleihen und zurückbringen können 
- dass Sie nicht nur Bücher, sondern auch DVS’s und Hörbücher ausleihen können 
- dass wir jedes Jahr viele neue, aktuelle Bücher und Hörbücher anschaffen 
- dass alle zur Verfügung stehenden Bücher online auf der Webseite des Vereins aufgeführt sind 
- dass die Jahresgebühr lediglich Fr. 15.- beträgt, wenn Sie nicht Mitglied des Vereins sind 

 

Sind Sie interessiert? 

- dann kommen Sie doch einmal vorbei ….  
- die Bibliothek ist am Mittwoch und Samstag jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet 
- Sie können (müssen aber nicht) den Besuch dann gleich mit einem „Kaffeeklatsch“ verbinden 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

           
 

   verein mitenand läbe gebenstorf 

 

 

UNSERE BIBLIOTHEK 

 

Haben Sie gewusst… 

- dass wir im Vereinslokal des Mitenand-Träff am Cherneplatz seit Oktober 2009 eine Bibliothek 
betreiben 

- dass Sie jeweils am Mittwoch- und Samstagmorgen Bücher ausleihen und zurückbringen können 
- dass Sie nicht nur Bücher, sondern auch DVS’s und Hörbücher ausleihen können 
- dass wir jedes Jahr viele neue, aktuelle Bücher und Hörbücher anschaffen 
- dass alle zur Verfügung stehenden Bücher online auf der Webseite des Vereins aufgeführt sind 
- dass die Jahresgebühr lediglich Fr. 15.- beträgt, wenn Sie nicht Mitglied des Vereins sind 

 

Sind Sie interessiert? 

- dann kommen Sie doch einmal vorbei ….  
- die Bibliothek ist am Mittwoch und Samstag jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet 
- Sie können (müssen aber nicht) den Besuch dann gleich mit einem „Kaffeeklatsch“ verbinden 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Anzeige

Das sind wir...
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Kinderartikelbörse 
      Gebenstorf 

 

 

Unser Team sucht Verstärkung. Hast 
du Interesse bei unseren Börsen 

mitzuhelfen? 
 

 
 

Dann melde dich unter 
boersegebenstorf@gmail.com 

 
 

 

Das sind wir
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Nostalgie in 5412

Am 13. Februar, am Tage ihres 
91. Geburtstages, ist Frau Anna 
Killer-Burkhardt nach einem 
reich erfüllten Leben gestor-
ben. Sie ist damit ihrem Ehe-
mann Heinrich «Heiri» gefolgt, 
welcher im Frühherbst 2018 
gestorben ist. Es sind nicht 
nur die Leben von Herrn und 
Frau Killer erloschen, es ist da-
mit auch eine über ein Jahr-
hundert lang dauernde un-
vergessliche Gebenstorfer 
Dorf-, Kultur- und Vereinsge-
schichte zu Ende gegangen. 
Für die «mach mit»-Ausgabe 
4/2009 hat Jacqueline Keller im 
November 2009 das Ehepaar 
Killer in der Wartau besucht 
und, gemäss den Erzählungen 
von Killers, deren Familienge-
schichte und die Geschichte der 
«Wartau» aufgeschrieben. Als 
Erinnerung an Anna und Hein-

rich Killer-Burkhardt, als Erin-
nerung für die ältere Genera-
tion unseres Dorfes aber auch 
als Information für die spä-
ter Zugezogenen, drucken wir 
dieses Portrait, ganz leicht ab-
geändert und ergänzt, noch-
mals ab. Wir sind sicher, dass 
die Leserschaft bei der Lektü-
re ab und zu an die feinen War-
tau «Schikanen-Sandwiches» 
zurückdenkt und auch hört, 
wie Frau Killer vom Buffet 
her fragt: «Wänd er s’Bier vom 
Chüelschrank, vo de Chäller-
stäge oder vom Buffet». Wir 
danken den beiden Töchtern 
der Killers, Anna und Ros-
marie, dass dieser Text noch-
mals abgedruckt werden durf-
te und wir danken Herrn und 
Frau Killer für alles, was sie 
uns Gebenstorfern in und 
mit der Wartau getan haben. 

Ein Ende bedeutet, 
einen neuen Anfang 
zu finden.

Zur Erinnerung an Anna und Heinrich Killer, Restaurant Wartau
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Nostalgie in 5412

Am Ende des Jahres 2009 ist 
ein langes Stück Gebenstor-
fer Kultur- und Vereinsge-
schichte zu Ende gegangen. 
Man ahnte es  damals eigentlich 
schon lange, man wusste, dass 
es mal zu Ende gehen würde, 
doch als die Wartau endgültig 
schloss, überkam es einem mit 
der Wehmut. Anna und Hein-
rich Killer, damals schon rund
80-jährig, traten in den wohl-
verdienten Ruhestand und 
wenn man es ganz genau 
nimmt:  Frau Killer, das Herz-
stück der Wartau und die Frau 
mit grossem Herz, hörte auf! 

Es war schwierig, in jenen letz-
ten November-Tagen mit Frau 
Killer einen Termin für ein Ge-
spräch zu vereinbaren: Alle 
wollten sie nochmals in die 
Wartau – und wie eh und je wa-
ren alle Reservationen schön 
fein säuberlich auf einem ka-
rierten Blatt in der Küche no-
tiert. „Kasino“, wie das Re-
staurant liebevoll von der äl-
teren Generation genannt wur-
de.  Diesen Namen gab man 
dem Restaurant, weil das Ober-
dorf, das höchstgelegene Quar-
tier Gebenstorfs, mit Anschluss 
ans Ski- und Schlittelpara-
dies Geissli, auch „Klein-Da-
vos“ genannt wird. Und Da-
vos, also ein Kurort, hat ein 
Kasino... folglich musste halt 
auch Klein-Davos ein Kasi-
no haben – so einfach ist das! 

Drei Generationen „Wartau“
Vor Weihnachten 2009 war 
Schluss, endgültig. „Einmal 
mussten wir einfach aufhören“, 
meinten die Killers damals, und 
man merkte, es fiel ihnen nicht 
leicht! „Wir werden auch nicht 

jünger und wir hören lieber 
auf, bevor sich gesundheitliche 
„Bräschte“ bemerkbar machen.  
Die Wartau hat eine lange Tra-
dition: Drei Generationen lang 
wurde gewirtet: Heinrich Killer 
sen. (geb. 1891) und seine Frau 
Marie, geb. Burkhalter, über-
nahmen die Speisewirtschaft zur 
Wartau bereits von dessen El-
tern  Abraham Killer und Ver-
ena Killer, geb. Brack  (geb. ca. 
1860). Heinrich und Marie Kil-
ler hatten sieben Kinder, wo-
runter gar einmal Drillinge, 
nämlich „Heiri“ (1925 – 1918) 
und zwei Schwestern. Nebst 
dieser grossen Familie und der 
Gaststube, wurde noch eine 
Fuhrhalterei und Landwirtschaft 
betrieben! Leider verstarb Hein-
rich Killer sen. unerwartet im 
1948 durch einen Herzschlag. 
Marie Killer führte fortan die 
Wirtschaft zusammen mit Sohn 
Heinrich weiter. Bald danach 
folgten einschneidende Ände-
rungen in Heinrichs Leben: er 
heiratete im Jahre 1953 Anna 
Burkhardt und kurz danach 

machte sich der tüchtige, junge 
Mann noch mit einer mecha-
nischen Werkstätte selbstän-
dig. Dem jungen Ehepaar wur-
den zwei Töchter geschenkt, 
Anna und Rosmarie.  Nebst 
Familie und Mithilfe in der 
Gaststube erledigte Anna Kil-
ler auch noch die Administra-
tion des Handwerksbetriebes.  
Nicht ohne Stolz erzählte Frau 
Killer, dass sie bereits im Jahre 
1948 die Autoprüfung bestand; 
„So konnte ich meinem Mann 
auch behilflich sein, wenn es 
etwas auszuliefern oder abzu-
holen gab. Wir waren damals, 
in den 50er-Jahren, genau 
zwei Frauen in Gebenstorf, 
welche Auto fahren konn-
ten: Frau (Baumeister) Küng 
und ich; da musste ich auch ab 
und zu für Nachbarn fahren! 

Unvergessliche Gartenfeste 
auf  der Wartauwiese
Das gesellschaftliche Leben – 
nicht nur in Gebenstorf – sei 
halt früher schon anders ge-
wesen, erzählten Killers wei-
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Nostalgie in 5412

ter; man war weniger mobil und 
so sei man halt im Dorf ge-
blieben. Gerne erinnerten sie 
sich auch an die vielen Garten-
feste auf der Wartau-Wiese. Mit 
Tanz und Unterhaltung sei es 
immer lustig zu und her gegan-
gen. Auch Vereinsjubiläen wur-
den dort gefeiert. Unvergesslich 
das 125 Jahr-Jubiläum des Män-
nerchor Eintracht,  welches bei 
36 ° Hitze stattfand.  Fielen 
Feierlichkeiten in die kühlere 
Jahreszeit, so waren sie meist 
in der inzwischen abgebro-
chenen Turnhalle Landstras-
se. Auch dort war Killers Hilfe 
gefragt: abwechselnd mit dem 
Rüss-Stübli (Familie Merz) wur-
de auch dort gewirtet. Bis zum 
Tod von Mutter Marie Killer 
war die Wartau jeden Tag of-
fen und lange Jahre hatte man 
auch Serviertöchter angestellt.

Ab 1972 in dritter Generation

Als Marie Killer im Jahre 1974 
starb, wurde das Wirtepatent an 
Anna Killer weitergegeben, wel-
che zuvor schon erfolgreich die 
Wirteprüfung absolviert hatte. 
Von nun an wurde auf „Nach-
mittagsbetrieb“ umgestellt und 
mittwochs und sonntags war 
geschlossen, denn nebst Fa-
milie und Büro der Werkstatt 
wollte Frau Killer auch weiter-
hin bewusst noch etwas Zeit 
für ihren grossen, schönen Gar-
ten haben. Später sah man sie 
auch oft noch mit ihren Gross-
kindern im Wald spazieren.
So vergingen die Jahre! Aber ir-
gendwie blieb „bis zuletzt“, bis 
Ende 2009, diese Oase Wartau 
genau gleich bestehen: seit 1947 
– damals entstand aus dem 
Stall, das Säli -  wurde nicht 
mehr umgebaut und durch all 
die Jahre hindurch war es im-
mer die gleich nette, aufgestellte 
Frau Killer, welche jeden – aber 

auch wirklich jeden! – Wunsch 
erfüllte: Es gab Eingeklemmte 
„mit oder ohne Schikanen“, es 
gab Salate für Viel- und ande-
re Esser und es gab auch immer 
das Bier vom Kühlschrank, von 
der Kellertreppe oder „warm“ 
vom Buffet. Kein Gast, wel-
cher je die Wartau unzufrieden 
verlassen hätte und auch kein 
Gast, welcher nicht freund-
lich von Frau Killer verabschie-
det worden wäre. Natürlich hat 
Frau Killer auch vieles gehört 
und erfahren, was in der War-
tau verhandelt wurde. „Manch-
mal beschäftigten mich Din-

Die Wartau hat eine 
lange Tradition: Drei 
Generationen lang 
wurde gewirtet.
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ge schon“, meinte sie damals, 
„auch hörte ich vieles von zwei 
Seiten“, da musste man einfach 
diplomatisch sein und es beim 
einen Ohr herein und beim an-
dern Ohr wieder hinauslassen

Keine Trinkgelage in der 
Wartau
Typisch für den Menschen 
Anna Killer ist es auch, dass sie 
Gästen, welche genug intus hat-
ten, keinen Alkohol mehr nach-
schenkte. „Betrunkene Leute 
waren mir ein Gräuel und wenn 
ich merkte, dass jemand „ge-
nug“ hatte, so musste er halt et-
was anderes als Wein, Bier oder 
Schnaps trinken,“ sagte sie, und 
weiter: „übel genommen hat 
mir das eigentlich nie jemand!“. 
Man merkt, Frau Killer machte 
Eindruck, ohne überheb-
lich oder gar böse zu wirken!

Viele treue Gäste und 
Vereine
Obwohl es manchmal schon et-
was streng gewesen sei, moch-
ten Killers die Zeit in der War-
tau nicht missen. „Wir sind 
glücklich und zufrieden“, 
sagten die beiden damals, be-
vor sie aufhörten,  „und wir er-
innern uns sehr gerne an die 
vielen schönen und gemüt-
lichen Stunden mit all den Ver-
einen und unseren Gästen“, 
sagten sie. „Besonders schön 
und festlich sei es jeweils kurz 
vor Weihnachten gewesen“, 
wenn sie mit den Stammgästen 
– oder die Stammgäste mit ih-
nen – gegessen und dann an-
schliessend noch gesungen hät-
ten! All dies habe sie auch mo-
tiviert, weit über das Pensions-
alter hinaus weiterzumachen. 

Zuletzt führte mich Frau Killer 
noch in die Küche, wo sie, bis 
ihr Mann Heinrich im 2018 ver-
starb, gekocht und mit ihm ge-
gessen hatte und sie zeigte mir 
ein schönes Aquarell-Bild von 
der Reusslandschaft unterhalb 
des Brühls; sie lächelte ver-
schmitzt und ich wusste sofort, 
wer das Bild gemalt hatte ... „ja, 
das ist so,“ meinte Frau Killer, 
„ich habe immer gern gemalt». 

Ein Ende ist auch immer ein 
Neuanfang
Am Ende unseres Gespräches 
tranken wir noch einen Kaffee 
und Frau Killer schob mir ei-
nen Zettel mit einem Spruch 
von Dorothea Isler (1946) zu:
Ein Ende bedeutet, einen 
neuen Anfang zu finden

Noch rund acht Jahre konn-
ten Killers die Zeit in der War-
tau – aber ohne «Zeit- und Ein-
kaufsdruck» - geniessen. Immer 
noch sah man Heinrich Killer 
mit seiner Berufsschürze ums 
Haus herum und in der kleinen 
Werkstatt «wirken». Die Schrit-
te, sein Radius, wurde kleiner, 
aber er blieb der Wartau und 
um deren Gebäude herum treu, 
bis zuletzt! Frau Killer sah man 
eigentlich täglich im Garten, 
wie sie mit ungebremster Freu-
de ihren wunderbaren Blumen-
garten pflegte und dabei immer 
– wie früher am Stammtisch 
in der Wartau, Zeit für einen 
Schwatz mit Vorbeigehenden 
am Gartenzaun hatte. Nach 
Heinrichs Tod liessen auch ihre 
Kräfte nach und so durfte sie 
ihre letzten beiden Lebensjahre, 
wohlumsorgt in der Pfleg-
wohngruppe beim Cherne-

platz, verbringen. Sie schätzte 
dabei die Besuche von ehema-
ligen Gästen sehr. Oft sah man 
sie auch auf dem Balkon der 
Pflegwohngruppe, dann näm-
lich, wenn ein Chor oder eine 
Musikformation ein Konzert 
gab oder sonst eine Veranstal-
tung war. Es war auch für uns 
schön, von unten her Frau Kil-
ler zuwinken und zulachen zu 
dürfen. Tochter Rosmarie hol-
te sie sehr oft ab und danach 
marschierten die beiden die 
Dorfstrasse hoch. Bis zuletzt 
schob Frau Killer dabei den 
Rollstuhl selber. Auf dem Vor-
platz der Wartau ruhte sie sich 
danach aus und freute sich an 
ihrem Garten. Vor noch nicht 
allzu langer Zeit verriet sie mir, 
dass es sie freue, dass «Rosi» 
den Garten weiterhin pflege.

Am 9. Februar 2021, als ich 
von einer Besorgung im Dorf 
beim «Kasino in Chly-Davos» 
um die Ecke bei der Wartau 
unterwegs war, winkten sich 
Frau Killer und ich zu – ich 
wusste nicht, dass es ein Ab-
schiedswinken war. Am 13. 
Februar 2021 hat Frau Kil-
ler diese Welt verlassen.

Wir alle Gebenstorfer vermis-
sen sie sehr und werden sie, 
wie auch ihren Gatten Hein-
rich, in allerbester Erinnerung 
behalten. Denn: Erinnerungen 
sind wie Sterne im Herzen.

Jacqueline Keller-Werder, 
Ende Februar 2021 

(abgeänderte Fassung vom
November 2009)

Nostalgie in 5412
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Büro / Atelier / Lab / Startup
Mini
19 m2

261.–

Midi
85 m2

850.–

Maxi
300 m2

2750.–

Preise
pro Monat  
inkl. NK

www.spinnerei-turgi.ch
056 221 66 66

SPINNEREI
TURGI
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Aktuelles aus dem Gemeindehaus

Aus der Rathausstube

Ankündigung amtliche Feuerungskon-
trolle für Öl- und Gasheizungen
Gemäss Luftreinhalteverordnung (LRV) sind die 
Gemeinden verpflichtet, alle zwei Jahre (Gashei-
zungen nur noch alle 4 Jahre, ab 2019) amtliche 
Kontrollen an den Feuerungsanlagen durchzufüh-
ren. Nach kantonaler Vorgabe gilt das Kalender-
jahr als Messperiode. Das heisst, dass in der Zeit 
vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021 sämt-
liche Ölfeuerungen und teilweise Gasfeuerungen 
gemessen werden müssen. Für die Ausführung 
kann zwischen zwei Varianten gewählt werden:

Variante 1 
Messung durch den amtlichen Feuerungs-
kontrolleur
Schnyder Kaminfeger GmbH, Reusshalde-
weg 9, 5608 Stetten, Tel. 056 496 12 12

Kosten für die Kontrolle durch den amt-
lichen Feuerungskontrolleur

Kosten

1- stufige Messung Öl- 
oder Gasheizung

85.50

7.7% 6.60

92.10

  

2-stufige Messung Öl- 
oder Gasheizung

97.10

7.7% 7.50

104.60

Wir gewähren einen Barzahlungsrabatt von 
Fr. 10.--

Variante 2
Messung durch das Servicegewerbe
Voraussetzung: Der beauftragte Servicemonteur 
muss in der kantonalen Zulassungsliste für berech-
tigte Feuerungskontrolleure aufgeführt sein (Zu-
lassungsliste siehe unter www.ag.ch/umwelt). Erle-
digte Kontrollrapporte sind innert 20 Tagen, mit ei-
ner Vignette zu versehen, an den amtlichen Feu-
erungskontrolleur, Schnyder Kaminfeger GmbH, 
Reusshaldeweg 9, 5608 Stetten, zuzustellen.
Messungen, welche bis zum 31. Dezember 2021 
nicht durchgeführt wurden, bzw. bis zu diesem Zeit-
punkt kein Kontrollrapport mit Vignette bei uns ein-
getroffen ist, werden durch den amtlichen Feuerungs-
kontrolleur, Herr Kurt Schnyder, nachgemessen. 

Informationen zur Steuererklärung 2020
In den letzten Wochen wurde Ihnen durch 
das Kantonale Steueramt die Steuererklä-
rung 2020 zugestellt. Wir bitten Sie, die fol-
genden Informationen zu beachten:
EasyTax
Das kostenlose PC-Programm EasyTax kann 
wieder unter www.ag.ch/steuern heruntergela-
den werden. Die Steuererklärung kann ausge-
druckt oder elektronisch mit sämtlichen Beila-
gen übermittelt werden. Bitte reichen Sie aber un-
bedingt das ausgedruckte und unterschriebene 
Quittungsblatt bei der Abteilung Steuern ein.
Die eingereichten Steuererklärungen werden elek-
tronisch erfasst (gescannt) und bearbeitet. Nach 
dem Scanning werden die Steuererklärungen nicht 
mehr in Papierform bei der Gemeinde aufbe-
wahrt. Wir bitten Sie daher, Belegkopien einzu-
reichen und keine Originale (zum Beispiel Lie-
genschaftsunterhaltskosten, welche Sie für all-
fällige Garantiefälle aufbewahren wollen).
Fristerstreckungen
Sollten für Sie für die Einreichung der Steuerer-
klärung eine Fristerstreckung benötigen, so kön-
nen Sie diese direkt unter www.ag.ch/efristerstre-
ckung beantragen. Sie benötigen dazu Ihren per-
sönlichen „Code“, der auf Seite 1 des Steuererklä-
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Aus der Rathausstube

Max Wernli AG
Sandstrasse 1, 5412 Gebenstorf

Tel. 056 223 19 19, Fax 056 223 16 75
E-Mail: info@maxwernli.ch

www.maxwernli.ch
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rungsformulares am linken Rand angedruckt ist.
Auskünfte
Erfahrungsgemäss können viele Fragen oder 
Anliegen auch telefonisch (056/201 94 20) 
oder per e-mail (steuern@gebenstorf.ch) ge-
klärt werden. Machen Sie doch bitte von die-
sen Möglichkeiten Gebrauch und helfen Sie mit, 
den Publikumsverkehr im Gemeindehaus auf 
das Nötigste zu beschränken. Vielen Dank.

Steuerabschluss 2020
Der Steuerabschluss präsentiert sich erfreu-
lich und wurde gesamthaft um über Fr. 915’000 
übertroffen. Einmalige und ausserordentliche 
Faktoren haben zu diesem Resultat geführt.
Bei den natürlichen Personen wurde der Budget-
betrag um rund Fr. 600’000 oder 4.7 % übertrof-
fen. Die Auswirkungen der Corona-Krise sind 
bei den natürlichen Personen bisher nur sehr ge-
ring ausgefallen, da durch die Kurzarbeitsent-

schädigungen und die Arbeitslosenkasse die Aus-
fälle teilweise kompensiert werden konnten. Die 
Mindereinnahmen bei den Steuern dürften erst 
in den kommenden 2-3 Jahren spürbar werden.
Bei den Aktiensteuern kann ein Steuerertrag von 
über Fr. 578’000 verbucht werden. Der budgetierte 
Steuerertrag wurde um Fr. 70’000 nicht erreicht.
Bei den Quellensteuern resultieren Minderein-
nahmen von knapp Fr. 94’000 gegenüber dem 
Budget. Durch das Kant. Steueramt, Sekti-
on Quellensteuern, wurden der Gemeinde Ge-
benstorf rund Fr. 386’000 gutgeschrieben.
Die Sondersteuern (Grundstückgewinnsteu-
ern, Erbschafts- und Schenkungssteuern, Nach- 
und Strafsteuern) zeigen dagegen ein deutlich 
freundlicheres Bild. Diese Steuern sind schwie-
rig zu budgetieren und können von Jahr zu Jahr 
grosse Schwankungen aufweisen (Grundstück-
verkäufe, Todesfälle usw.). Die Nach- und Straf-
steuern betragen rund Fr. 274’000 und liegen Fr. 
50’000 unter dem Budget. Bei den Grundstückge-
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winnsteuern konnten infolge verschiedener Lie-
genschaftsverkäufe mehr als Fr. 424’800 ver-
bucht werden (Budget Fr. 150’000). Bei den 
Erbschafts- und Schenkungssteuern konn-
ten total Fr. 41’600 (Budget 60’000) verrech-
net werden. Die Sondersteuern weisen insge-
samt ein Mehrertrag von Fr. 480’400 aus.
Aufgrund ausgestellter Verlustscheine muss-
ten rund Fr. 48’000 an Gemeindesteuern ab-
geschrieben werden. Dagegen konnten aus 
dem Inkasso von Verlustscheinen aus Vorjah-
ren mehr als Fr. 46’000 vereinnahmt werden. 
Daraus resultiert ein Nettoverlust von ledig-
lich Fr. 1’800. Der Mehrertrag aus alten Verlust-
scheinen resultiert überwiegend aus der Rück-
erstattung eines einzelnen Steuerpflichtigen.
 

Baubewilligungsstatisktik	 2019	 2020
Einfamilien- und Terrassenhäuser 	4	 3
Mehrfamilienhäuser	 3	 2
Gewerbe- und Industriebauten 
(inkl. Schulen)	 0	 4
Kleinbauten 	 6	 6
An- und Umbauten	 11	 8
Abbrüche	 0	 0
Tiefbauten	 3	 6
Diverse Bauvorhaben	 24	 46
Ablehnungen	 2	 2
Total	 53	 77
		
Bewilligte Wohnungen	 57	 17
Brandversicherungen 		
Brandversicherte Gebäude	 1704	 1708
Brandversicherung- 
ssumme         1’460’295’000.00     1’483’295’000.00

Baubewilligungsstatisktik 2019 2020 
Einfamilien- und Terrassenhäuser  4 3 
Mehrfamilienhäuser 3 2 
Gewerbe- und Industriebauten (inkl. Schulen) 0 4 
Kleinbauten  6 6 
An- und Umbauten 11 8 
Abbrüche 0 0 
Tiefbauten 3   6 
Diverse Bauvorhaben 24 46 
Ablehnungen 2 2 
Total 53 77 
   
Bewilligte Wohnungen 57 17 
Brandversicherungen    
Brandversicherte Gebäude 1704 1708 
Brandversicherungssumme  1‘460‘295‘000.00 1‘483‘295‘000.00 
 

 
 
 
 
Jahresbericht Betreibungsamt Gebenstorf-Birmenstorf-Turgi 
Die Zahl der ausgestellten Zahlungsbefehle hat sich gegenüber dem Vorjahr um 618 auf 3‘222 
Zahlungsbefehle reduziert. Davon entfielen 1‘441 Betreibungen auf unsere Gemeinde. In 249 Fällen 
(Gebenstorf 133) wurde Rechtsvorschlag erhoben. Insgesamt wurden 1‘640 Verlustscheine, davon 757 
von Gebenstorf ausgestellt. Die Summe der Verlustscheine beträgt Fr. 4,399 Mio. Franken (Anteil 
Gebenstorf rund 2,2 Mio. Franken). 
Auch im Betreibungswesen hat sich die COVID-19-Pandemie stark bemerkbar gemacht. Ein 
zusätzlicher zweiwöchiger durch den Bundesrat verfügter Rechtsstillstand, Schutzmassnahmen in den 
Büroräumlichkeiten sowie im Aussendienst, Einschränkungen bei der Schalterbedienung und 
Beschränkung/Verzicht auf die Einleitung/Fortsetzung von Betreibungen bestimmter Gläubiger-
forderungen, erschwerte die Tätigkeit des Betreibungsamtes. 
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Jahresbericht Betreibungsamt Gebenstorf-
Birmenstorf-Turgi
Die Zahl der ausgestellten Zahlungsbefehle 
hat sich gegenüber dem Vorjahr um 618 auf 
3’222 Zahlungsbefehle reduziert. Davon ent-
fielen 1’441 Betreibungen auf unsere Ge-
meinde. In 249 Fällen (Gebenstorf 133) wur-
de Rechtsvorschlag erhoben. Insgesamt wur-
den 1’640 Verlustscheine, davon 757 von 
Gebenstorf ausgestellt. Die Summe der Ver-

lustscheine beträgt Fr. 4,399 Mio. Franken (An-
teil Gebenstorf rund 2,2 Mio. Franken).
Auch im Betreibungswesen hat sich die CO-
VID-19-Pandemie stark bemerkbar gemacht. 
Ein zusätzlicher zweiwöchiger durch den Bun-
desrat verfügter Rechtsstillstand, Schutzmass-
nahmen in den Büroräumlichkeiten sowie im 
Aussendienst, Einschränkungen bei der Schal-
terbedienung und Beschränkung/Verzicht 
auf die Einleitung/Fortsetzung von Betrei-
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bungen bestimmter Gläubigerforderungen, er-
schwerte die Tätigkeit des Betreibungsamtes.

Jahresbericht Feuerwehr Gebenstorf-Turgi
Das Einsatzjahr 2020 startete am Montag den 
6. Januar mit der Alarmmeldung zur technischen 
Hilfeleistung einer Ölspur von der Bushalte-
stelle Waldheim bis Ortsgrenze Birmenstorf.
Die Feuerwehr rückte im Jahre 2020 zu 38 Hil-
feleistungen aus. Davon 8 Brände, 9 Tech-
nische Hilfeleistungen/Elementarereignisse/ 
Wasserwehr/Sturmwind, 7 Verkehrsunfäl-
le und Ölwehreinsätze und 14 sonstige Ein-
sätze (Tierrettung, Personenrettung aus Lift-
anlagen, Einsätze mit Rettungsdienst etc.)
Übungsdienst 
Anfang 2020 waren im Feuerwehrkorps 
94 Personen eingeteilt. Die Ausbildung 
sollte in 60 verschiedenen Übungen, wo-
von 3 mit der gesamten Feuerwehr, durch-
geführt werden. Infolge der Corona-Pan-
demie und des Lockdowns konnten jedoch 
nur 20 Übungen durchgeführt werden. 
Feuerwehrkommission
Die Feuerwehrkommission erledigte die an-
fallenden Geschäfte an drei Sitzungen mit 
den Schwerpunkten Budget, Kaderplanung 
und Werterhaltung Tanklöschfahrzeug.

Jahresbericht Stadtpolizei (Regionalpolizei) 
Baden
Wie für viele andere Dienste stand das Jahr 
2020 auch für die Stadtpolizei ganz unter dem 
Einfluss der Corona-Pandemie. Was gegen 
Ende des Jahres 2019 am anderen Ende der 
Welt begann, entwickelte sich ab Februar/März 
2020 zu einem Flächenbrand von ausserge-
wöhnlichem Ausmass. Mitarbeitende der Stadt-
polizei mussten eingesetzt werden, um die so-
zialen Distanzen zwischen Mitmenschen und 
maximaler Gruppengrösse durchzusetzen. 
Erfolgreich überarbeitet wurde der Auf-
tritt im Rahmen der polizeilichen Präventi-
on. Zu Beginn des neuen Schuljahres konn-
te den Schülerinnen und Schülern Unter-
richt im Bereich Strafmündigkeit und elek-
tronische Medien angeboten werden.

Die Gemeinde wurde durch die Stadtpolizei 
3’159 Mal und damit etwas mehr als im Vor-
jahr angefahren. Die polizeilichen Interven-
tionen im Einsatzjournal entsprechen unge-
fähr dem Vorjahr; im polizeilichen Gesche-
hen haben sich keine grossen Änderungen er-
geben. Die Einsätze wegen Streitigkeiten und 
Drohungen sowie häuslicher Gewalt stabi-
lisierten sich auf relativ hohem Niveau. 
Die Geschwindigkeitskontrollen wurden in-
tensiviert. Im Rahmen von 31 Kontrol-
len und gesamthaft rund 550 Messstun-
den wurden über 183’000 Fahrzeuge kon-
trolliert, d.h. doppelt so viele Fahrzeuge 
wie im Vorjahr. Bei einer Übertretungsquo-
te von 1.29 % wurden über 2’300 Übertre-
tungen festgestellt und zur Anzeige gebracht.

Lehrstelle Kauffrau/Kaufmann EFZ
Die Gemeinde Gebenstorf bietet auch im näch-
sten Jahr eine abwechslungsreiche, interessante 
und umfassende Ausbildung auf der Gemein-
deverwaltung an. Wir suchen eine Schulabgän-
gerin oder einen Schulabgänger mit Sekundar- 
oder Bezirksschulabschluss. Wenn Sie diese Be-
dingung erfüllen, gerne im Team arbeiten, zu-
verlässig, motiviert und belastbar sind, freuen 
wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen. Das 
offizielle Lehrstelleninserat erfolgt im Frühjahr 
2021 in Zusammenarbeit mit den Nachbar-
gemeinden. Vollständige Bewerbungsdossiers 
werden jedoch gerne früher entgegen genom-
men. Ihre Unterlagen senden Sie bitte an: Ge-
meindekanzlei Gebenstorf, Vogelsangstrasse 2,
5412 Gebenstorf oder per E-Mail gemeinde- 
kanzlei@gebenstorf.ch. Für weitere Auskünfte 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Tel. 056 201 94 30.
 
Leinenpflicht für Hunde und Hundetaxe
Gemäss § 5 Abs. 3 des Hundegesetzes kann 
die Gemeinde Hundeverbotszonen bezeichnen 
und eine örtlich beschränkte Leinenpflicht vor-
sehen. Es wird angeordnet, dass Hunde wäh-
rend der Setzzeit des Wilds vom 1. April bis 31. 
Juli im Wald und am Waldrand an der Leine ge-
führt werden. Für jeden gehaltenen Hund, der 
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über 3 Monate alt ist, muss eine jährliche Ab-
gabe entrichtet werden. Die Hundetaxe wird 
wiederum im Monat Mai in Rechnung gestellt 
und beträgt für die Periode vom 1. Mai 2021 
bis 30. April 2022 für den ganzen Kanton ein-
heitlich Fr. 120.–. Um unnötige Rechnungen 
zu vermeiden, werden die Hundehalterinnen 

und Hundehalter gebeten, allfällige Änderungen 
(d.h. wenn ein neuer Hund angeschafft wurde, 
ein eingelöster Hund nicht mehr lebt oder an 
einen anderen Platz gegeben wurde) umgehend 
den Einwohnerdiensten zu melden.

Bevölkerungsstatistik 1.1.2020 bis 31.12.2020 

Schweizer Meldedart männlich weiblich Total 
Schweizer Niederlassung CH 1746 1700 3446 

 
Einwohnerbürger 223 200 423 

 
Ortsbürger 71 94 165 

 
Wochenaufenthalter 4 5 9 

 
Aufenthalter/Nebenniederlassung 2 7 9 

Total Schweizer  
 

 

2046 
 

2006 
 

4052 
 

Ausländer Niederlassung C 578 536 1114 

 
Aufenthalt B 159 169 328 

 
Kurzaufenthalt L 33 9 42 

 
Vorläufig aufgenommen 10 7 17 

 
Nicht zugeteilt 7 5 12 

 
Aufenthalter/Nebenniederlassung 2 3 5 

 
Wochenaufenthalter 

 
4 4 

 
Grenzgänger 2 1 3 

Total Ausländer 
Anzahl Nationen 

 

791 
 

734 
 

1525 
70 

Wohnbevölkerung Per 1.1.2021 2837 2740 5577 
Zuzüge    417 
Wegzüge    465 
 

 
 

  

Anzeige



Hornblick 3 
5412 Gebenstorf 
Telefon: 056 441 55 44 / Laden 
 056 441 55 45 / Landwirtschaft 
 www.landiwasserschloss.ch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

LANDI Wasserschloss 

Hornblick 3 
5412 Gebenstorf

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr
Sa 08.00 – 17.00 Uhr

www.landiwasserschloss.ch

Alles für das  
Frühlingserwachen…

Glas-& Gebäudereinigung
killer-tiptop.ch

Gebenstorf
Tel. 056 210 28 80

 
 
    
 

      
                                                                                                                                          

STORENBAU                                        
 

 
 

 Storenservice 
  Beratung                    Verkauf 
  Reparaturen  Neumontagen 
  Sonnenstoren 
  Lamellenstoren 
  Rollladen 
  Insektenschutz 
  Plissee 
  Innensonnenschutz 
 

  Gebenstorf   056 535 09 11 
  Villigen          056 290 20 71 
            mit Showroom 
  www.freytech-storenbau.ch 
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Statistik der Wohnbevölkerung Gebenstorf 
 Anzahl Einwohner Anzahl Einwohner 
 per 01.11.2016 per 31.10.2017 

Schweizer 3692  3794 + 102 
Ausländer 1448  1442 - 6 
Total 5140  5236 +  96 
(ohne Kurz- und Wochenaufenthalter und Grenzgänger) 
 
Mutationen 
 Schweizer  Ausländer Total 

Zuzüge    von 01.11.16 – 31.10.17 296 198 494 
Wegzüge von 01.11.16 – 31.10.17 231 195 426 
 
 
Termine öffentliche Anlässe 2018 
Der Gemeinderat hat folgende Termine für die öffentlichen Anlässe pro 2018 als verbindlich 
erklärt: 
 
Neujahrsapéro   Mittwoch, 3. Januar 2018, 18.30 Uhr, Gemeindesaal 
 
Öffentlicher Waldarbeitstag  Samstag, 24. März 2018, 08.00 Uhr 
 
INForum    Dienstag, 15. Mai 2018, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl 
 
Rechnungsgemeinde   Donnerstag, 14. Juni 2018, 19.30 Uhr, MZH Brühl 
 
Bundesfeier    Mittwoch, 1. August 2018, ab 18 Uhr, Schulanlage  
                                                Vogelsang 
 
Öffentlicher Waldumgang  Samstag, 22. September 2018, ganztags 
 
INForum    Dienstag, 30. Oktober 2018, 19 Uhr, Aula MZH Brühl 
 
Budgetgemeinde   Donnerstag, 29. November 2018, 19.30 Uhr, MZH Brühl 
 
 
Eidgenössische, kantonale und kommunale Abstimmungen und Wahlen 
Abstimmungssonntage 4. März 2018 

10. Juni 2018 
23. September 2018 
25. November 2018 

 

Terminprogramm 2021
Für das Jahr 2021 hat der Gemeinderat folgende Termine und Anlässe als verbindlich erklärt, un-
ter Vorbehalt weiterer Einschränkungen durch Bund und Kanton als Folge der Pandemie:

INForum Frühling	 Dienstag, 11. Mai 2021, 19.00 Uhr, 
		  Aula MZH Brühl

Rechnungsgemeindeversammlung	 Donnerstag, 10. Juni 2021, 19.30 Uhr, 
		  MZH Brühl

Bundesfeier	 Samstag, 31. Juli 2021, 18.00 Uhr, 
		  Cherneplatz

Öffentlicher Waldumgang	 Samstag, 25. September 2021

INForum Herbst	 Dienstag, 19. Oktober 2021, 19.00 Uhr
		  Aula MZH Brühl

Budgetgemeindeversammlung	 Donnerstag, 25. November 2021, 19.30 Uhr, 
		  MZH Brühl

Abstimmungssonntage	 13. Juni 2021 
		  26. September 2021
		  28. November 2021 

 

 
Die Gemeinde Gebenstorf bietet vier unpersönliche SBB Generalabonnemente (Tageskarten-
Gemeinde) der zweiten Klasse an. Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf dem ganzen SBB-Netz 
sowie mit den Bussen der RVBW, den Postautos und den meisten konzessionierten Privatbahnen und 
vielen Schiffsbetrieben der Schweiz. 
Reservationen www.gebenstorf.ch (Online-Dienste) oder 
 Telefon Gemeinde 056/201 94 00  
Preis Fr. 45.00/Tageskarte (max. 4 Stk./Tag erhältlich) 
 oder Last-Minute-Angebot für Fr. 30.00 beim Kauf ein Tag vor dem Reisetag 

oder am Freitag für Wochenenddaten 
Abholung Einwohnerdienste Gebenstorf (bar oder Maestro-/Postcard). 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Telefon 056 201 94 00  
Telefax 056 201 94 94  
E-Mail einwohnerdienste@gebenstorf.ch 

 



Wernli Stephan 
Reparaturen & Landmaschinen 
Lohnarbeiten 
Petersberg 153 
5412 Gebenstorf 
 
Telefon: 056 225 02 10 
Natel: 079 243 16 42 
www.wernli-petersberg.ch 
 

  
Rasenmäherservice aller Marken, auch Elektro  
Beratung und Verkauf von Rasengeräten 
Vermietung von Rasen - Vertikutierer  
Landwirtschaftliche Lohnarbeiten 
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Redaktion:
Stefan Müller
Meret Braun
Sepp Meier 
Cornelia Zimmermann

Schulpflege:
Präsident: Patrick Senn
Vizepräsident: Stefan Müller
Telefon 056 223 01 49

Schulleitung:
René Keller
Telefon 056 201 70 52
Sprechstunden während
Öffnungszeiten (siehe unten) 
oder nach Vereinbarung

Schulsekretariat:
Karin Stuber
Françoise Baratte
Telefon 056 201 70 51
Fax 056 201 70 44

Büro-Öffnungszeiten 
Schulleitung und Sekretariat:
Montag und Dienstag:
13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
9.00 bis 12.15 Uhr
Freitag geschlossen
Für Schülerinnen und Schüler:
Montag bis Donnerstag:
9.55 bis 10.15 Uhr
Andere Termine
nach Vereinbarung
Erreichbarkeit per Telefon:
Montag bis Donnerstag:
8.30 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: Telefon nicht bedient 

Eine Reise ins Drachenland
Da Reisen im Moment nur schwer möglich sind, la-
den wir Sie auf eine Fantasiereise ins Drachenland ein.

Im Rahmen ihres Praktikums hat Frau Renold die Kinder 
und mich mit auf eine Reise ins Drachenland genommen.

So „lebte“ bei uns im Kindergarten ein grasgrünes Drachenkind, 
welches frisch aus dem Ei geschlüpft war. Doch war die Sehnsucht 
des kleinen Theodors nach Artgenossen so gross, dass er eines Nachts 
durch das offene Klappfenster entwischen konnte. Die Kinder konn-
ten kaum spielen, so sehr vermissten sie ihren kleinen Freund. Ge-
meinsam suchten wir den ganzen Kindergarten nach ihm ab. Verge-
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bens. Kurz vor der Znünipause, als wir alle zu-
sammen im Kreis sassen, flog plötzlich etwas 
Grünes schnell wie der Blitz durchs offene Fen-
ster und landete direkt unter dem Stuhl eines Jun-
gen. Die Kinder und wir Lehrerinnen erschra-
ken furchtbar. Die Freude über Theodors über-
raschende Rückkehr war riesig. Als dann eine 
Drachenmama mit ihren drei Kindern in der zur 
Vulkaninsel umfunktionierten Puppenecke ein-
zog, war Theodor auch nach Kindergartenschluss 
nicht mehr einsam und unternahm (soviel ich 
weiss…) keine nächtlichen Ausflüge mehr, zu-
mal wir auch besser darauf achteten, alle Fen-
ster zu schliessen… Die Kinder haben „dra-
chige“ Kunstwerke gestaltet. Sie konnten mit 
Theodor Feuer- und Vulkan-Experimente durch-
führen, mit einem Zauberspruch Drachenbabi-
es schlüpfen lassen und vieles mehr. Das ein-
zige, das uns Corona-bedingt verwehrt blieb, war 
das Kosten von Theodors „Lavaguetsli“ und 
das Degustieren des „Lavasüpplis“, da auch er 
sein Znüni nicht mit den Kindern teilen durfte.
Vor den Sportferien hat sich die Drachenma-
ma samt Kindern und Theodor von uns ver-

abschiedet. Ich glaube, es war ihnen bei uns 
doch etwas zu kalt, da wir die Lava im Kin-
dergarten wegen der Verletzungsgefahr für 
die Kinder stark herunter kühlen mussten…
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Der grosse Schnee
Eigentlich hätten wir Waldmorgen…aber da liegt ja soooo viel Schnee. Die Bäume ächzen und 
brechen unter der schweren Last zusammen.

Manchmal ist es gar nicht sooo schlimm, wenn es zu gefährlich ist, in den Wald zu gehen.

Unsere „Fritigszeichnig“ malen wir ausnahmsweise auf ein schwarzes 
Blatt Papier anstatt in unser Zeichnungsheft.

Dafür können wir von unserem „Kindergarteneigenen Berg“ rutschen, 
Schnee schaufeln und Schneemänner bauen.
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Schlitteln oberhalb von Gebenstorf

Endlich wieder einmal Schnee! In der Woche vom 15. Januar 2021 fiel auch im Unterland so viel 
Schnee wie schon lange nicht mehr. Während die Erwachsenen sich über Verspätungen und 
Busausfälle ärgerten, freuten sich die Kinder. Schneeballschlachten, Schneemann bauen! Endlich war 
das auch bei uns wieder einmal möglich. Gerade jetzt, wo fast alle Ausflüge und Anlässe abgesagt 
werden mussten, war es eine willkommene Gelegenheit, wieder einmal etwas ausserhalb des 
Schulhauses zu unternehmen. 
So machten sich die Klassen von Herrn Hof, Frau Stoop und Frau Bodmer am Freitagnachmit-
tag mit Schlitten bepackt auf, um oberhalb von Gebenstorf die Hänge hinunter zu sausen. 
Bereits der Aufstieg war für viele ein Erlebnis, und es gab einige neue Erkenntnisse: zum Bei-
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spiel konnte festgestellt werden, dass 
glatte Sohlen an den Schuhen im Schnee 
nicht geeignet sind, oder dass Leggins 
nicht gut gegen die Kälte schützen. 
Auch bei der Ankunft am Waldrand waren ei-
nige Kinder zuerst enttäuscht: Es gab kei-
ne präparierte Piste, nur Tiefschnee! Und 
auch mit den Bobschlitten kam man zuerst 
einmal nicht vorwärts. Zum Glück wussten 
dann doch ein paar Kinder Rat und mit Hil-
fe der Lehrpersonen entstanden innert kur-
zer Zeit Pisten, die immer länger wurden. 
Unermüdlich stampften die Kinder wie-
der den Berg hinauf und versuchen, bei der 
nächsten Fahrt noch ein paar Meter wei-
ter zu kommen. Es wurde viel gelacht, 
auch wenn ab und zu ein ungeplanter Ab-
stecher in den Tiefschnee stattfand.
Viel zu bald war es Zeit, den Rückweg an-
zutreten – was aber leichtfiel, konn-
te man doch ein gutes Stück hinunterfah-
ren! Nass und müde kam die ganze Schar wie-
der beim Dorfschulhaus an und konnte un-
fallfrei ins Wochenende entlassen werden. 
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Schneelager - daheim
Das Schneelager konnte die-
ses Jahr wegen Corona nicht 
durchgeführt werden. Statt-
dessen fand ein Ersatzpro-
gramm in der Schule statt. 
In den beiden Treppenhäu-
sern des Brühl 3 bauten die 
Kinder jeweils eine Kugel-
bahn, die von ganz oben bis 
in den Keller hinunterrei-
chte. Jede Gruppe war für ein 
Stockwerk verantwortlich und 
musste den Anschluss mit der 
anderen Gruppe organisieren.
Im Lauf der Woche lernten sie 
Loopings, Verzweigungen, 
Kurven und andere Elemente 
kennen, die sie aus Karton 
oder Papier bauen konnten. 
Was da an Kartonröhren und 
Klebeband verbaut wurde! 
Am Freitag konnten die 

beiden Bahnen dann getestet werden. 
Mit da und dort etwas Nachhilfe rollten 
die Kugeln tatsächlich ganz durch!
Am verschneiten Dienstagmorgen wan-
derte die ganze Gruppe auf den Schwaben-
berg, wo ein Feuer brannte und die Kin-
der Schlangenbrot backen konnten. 
Daneben verbrachten die Kinder auch 
Zeit in der Turnhalle, wo sie für einmal ge-
nug Zeit hatten, sich ausgiebig auszutoben. 
Gruppenspiele, Lotto, Jenga, Würfelspiele 
und noch viel mehr hatte ebenfalls Platz. 
Es war kein Lager, wie sich alle gewünscht hät-
ten – aber die Teilnehmer hatten trotzdem viel 
Spass und konnten miteinander etwas erleben.
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Alternativwoche zum Schneesportlager
Leider konnten wir die Woche nicht im schö-
nen Disentis (im Schnee) verbringen. Deswe-
gen war die Stimmung aber nicht lange getrübt. 
Es wurde versucht, ein tolles Alternativ- 
angebot anzubieten.

Zum Beginn der Alternativwoche des Skila-
gers haben wir uns begrüsst. Wir haben wie 
jeden Morgen mit einem Workout gestar-
tet (ausser Donnerstag). Dies wurde vom ehe-
maligen Spitzenskirennfahrer Bernhard Rus-
si per Beamer geleitet und beinhaltete eine Ab-
fahrt in der Hocke für 2 Minuten und 30 Se-
kunden. So lange in der Hocke zu bleiben, 
war sehr anstrengend. Doch ein Teil der Schü-
lerinnen und Schüler konnte Ende Woche 
die Abfahrt ohne ‘Pause’ durchhalten! ☺ 
Danach haben wir mit Trampolins Sprünge ge-
macht und hatten in der Gruppe Spass. In 5er 
Gruppen haben wir versucht, wie Andri Ra-
gettli, Schweizer Freeskier, einen Parcour auf 
dem Blatt einzuzeichnen, in der Halle aufzu-
bauen und zu üben. Teilweise wurden Ände-
rungen vorgenommen. Zum Schluss durften 
wir unseren Parcour präsentieren und filmen. 
Am Nachmittag haben wir einen Orien-
tierungslauf in Gebenstorf gemacht und 
mussten viele Aufgaben erledigen. 

Am Dienstagnachmittag haben wir den Film 
‹Eddie the Eagle’ angeschaut – Ein Film, 
der aussagt, dass man mit genug Durch-
haltevermögen vieles erreichen kann. 
Am Donnerstagmorgen mussten wir in der 
Gruppe viele Rätsel im Escaperoom lösen. 
Wir brauchten dazu 4 Stunden (mit Pause). 
Am Nachmittag des letzten Tages der Al-
ternativwoche konnte man auf dem Ma-
xitramp Sprünge machen und wir haben 
viele Spiele gespielt und hatten Spass.
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Rätsel     

Vervollständige die Zahlenreihe 

1, 3, 7, ?, ?, 63, 127, ? 

Welcher „Begriff“ passt nicht zu den anderen? 

raupel, egen, ind, chnee, agel 

Ihr wacht mitten in der Nacht auf und merkt, dass euer Wecker stehen geblieben ist, er zeigt 
zwei Uhr an. Ihr wechselt die Batterie und schlaft wieder ein. Als ihr am nächsten Morgen 
aufwacht, zeigt der Wecker halb sechs. Im Radio kommen die Sieben-Uhr-Nachrichten. 
Wann wart ihr nachts wach? 
 
Im Urlaub in Moskau lernt Natalie aus Brugg vier französische Jungen kennen: Pierre, Alain, 
Claude und Joel. Alle sind sehr sprachbegabt. Pierre spricht fliessend Russisch und Deutsch. 
Claude grandios Englisch und Suaheli (seine Grossmutter kommt aus Kenia!). Claude 
beherrscht Russisch und Schwedisch. Und Joel kann sogar alle diese Sprachen (er hat auch 
eine Grossmutter aus Kenia. Komisch, oder?). Plus Spanisch! Den ganzen Tag überlegt 
Natalie, die in der Schule am liebsten Mathe mag, auf wie viele Arten man die Jungen auf 
einer Bank nebeneinander setzen könnte, so dass sich jeder mit seinem Nachbar unterhalten 
kann. 
Wie lautet die Lösung? 
 
30 Schüler helfen bei der Weinlese, um sich ihr Taschengeld aufzubessern. Je zwei Schüler 
bekommen einen Korb. Jeder Korb fasst 12 kg Weintrauben. Insgesamt füllen die Schüler 
jeden Korb dreimal. 
Wie viele Kilogramm Trauben haben die Kinder insgesamt gesammelt? 
 

Rätsel

April

Fr	   2.	 Karfreitag, schulfrei

Mo	   5.	 Ostermontag, schulfrei

Sa	 10. 	 Frühlingsferien

Mo	 26. 	 Schulbeginn nach den Ferien

Mai

Do	 13.	 Auffahrt, schulfrei

Fr	 14.	 Brücke, schulfrei

Juni

Do	   3.	 Fronleichnam, schulfrei

Fr	   4.	 Brücke, schulfrei

Juli

Sa	   3. 	 Sommerferien

Demnächst und Infos 
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Spielplatz Schulhaus Brühl 3
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"Wechselzeiten"

Landstr. 19 5300 Turgi 076 338 33 53

Meine Unterstützung: haben Sie!
Meine Spezialität: Coaching+Klang
(Klangschalen, Klangliege, Reiki….)
Rufen Sie an für ein Erstgespräch

Steht Neues an?
Ausgebrannt? 
Unzufrieden?
"Wechseljahre"?

www.klang-zentrum.ch
L. Römer

Metallbau für

Fortgeschrittene

BAFENTO AG
Schächlistrasse 6 

5412 Gebenstorf

T. 056 223 93 93

www.bafento.ch

bafento@bafento.ch

 

1 

 

Für Privat:  
•  Heimfahrdienst nach dem Fest  
•  Familienausflüge  
•  Hochzeitsfahrten  
•   Vereinsreisen 

www.maxitaxi.ch 
www.kybis-fahrschule.ch 
info@maxitaxi.ch 
fahrschule@maxitaxi.ch 

K y bis Fahrschule  
•  Fahrschule für PW und Taxi  
•  Theorieunterricht  
•  VKU (Verkehrskundeunterricht)  

Fürs Geschäft:  
•  Taxi ab 5 Personen  
•  Schulbus  
•  Firmenreisen  
•  Transfer von Personengruppen 
•  Kurierfahrten  
•  Warentaxi  

Maxi-Taxi AG  
Unterriedenstrasse 47  
5412  Gebenstorf 

Kleinbus- und Lieferwagen Vermietung •  
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Auflösung Rätsel

Witze
„Echt Sebastian. Wenn du ins Schulzimmer kommst, 
dann könntest du doch auch einmal grüssen“, sagt 
die Lehrerin. „Tja, ich würde sehr gerne grüssen. Ich 

weiss aber einfach nicht immer von wem.“

„Weisst du, warum Seeräuber immer ein Messer bei sich haben?“ 

– „Keine Ahnung!“ – „Damit sie in See stechen können?“

Im Zugabteil wendet sich eine Dame an ihre Nachbarn: „Könnten Sie bitte das Fenster schliessen, draussen ist es heute so kalt.“ „Wenn Sie das wünschen, so schliesse ich das Fenster schon. Aber draussen wird es deswegen auch nicht wärmer.“

Ein Hotelgast fragt das 

Zimmermädchen: „Haben 

Sie vielleicht 100 Franken 

gefunden?“ – „Jawohl, mein 

Herr! Herzlichen Dank!“

Susi zu Nils: „Was ist das? Es ist dumm, hat 2 Köpfe und 
4 Beine?“ „Keine Ahnung.“ – „Du und dein Bruder.“ 

Nils wird sauer. Susi rät: „Sag das auch wem.“ So fragt 
Nils Koni: „Weisst du, was das ist? Es ist dumm, hat 2 

Köpfe und 4 Beine?“ – „Keine Ahnung.“ – „Das sind ich 
und mein Bruder!“

[Upside down drucken] 
 
Rätsel (Lösungen von Seite xx) [von Nadine eintragen] 
 

Es fehlen 15, 31, und 255. Auf diese Zahlen kommt ihr, wenn ihr die vorherige Zahl mal zwei 
nehmt und eins addiert. 

„ind“. Allen Wörtern fehlt der erste Buchstabe. Ergänzt ihr ihn, bekommt ihr die Begriffe 
Graupel, Regen, Wind, Schnee und Hagel – und das sind bis auf den Wind alles 
Niederschlagsarten. 

Wenn der Wecker am Morgen anderthalb Stunden nachgeht, dann war das auch so, als ihr 
nachts die Batterien eingesetzt habt. Da war es also halb vier. 
 
Die Jungen können sich in beliebiger Reihenfolge auf die Bank setzen, denn alle können 
Französisch. Insgesamt gibt es also 24 Möglichkeiten. 
 
Teile die Anzahl der Schüler durch 2 (1 Korb für 2 Kinder) = 15. Die Lösung ist eine einfache 
Multiplikationsaufgabe: 15 x 12 (kg) x 3 = 540 kg. Insgesamt sammelten die Schüler 540 kg 
Weintrauben. 
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Aramänischer Kulturverein	
Tokus Gebro
Sandstrasse 10
5412 Gebenstorf
056 281 17 71
zuherbahnan@yahoo.de

Badminton Club 
Schödler Marcel
Eichliweg 2a
5103 Möriken
079 635 84 38
ms@apdaddimat.ch
www.bcgebenstorf.ch

Blasorchester Gebenstorf
Ehrler David
Mäderstrasse 6
5400 Baden
david.ehrler@gmx.ch 
www.bogebenstorf.ch

Boxschule	
Stalder Pascal
Lauffohrstrasse 7
5412 Vogelsang
079 381 06 67
pascal.stalder@hilti.com 
boxschule-gebenstorf.ch

CEVI Jungscharen
Schneider Beat
Riedwiesstrasse 31
5412 Gebenstorf  
079 283 33 87
b_schneider@hispeed.ch	

Dorfgebet
Schaber Mechthild
Geisslistrasse 9
5412 Gebenstorf
056 223 15 69
mecht.schaber@hispeed.ch

Eishockey-Club Vogelsang 1948
Vogelsang Edgar
Postfach 172
5412 Vogelsang
079 644 22 61		
kontakt@ehcvogelsang.ch 

ElternGruppeGebenstorf  (EGG)
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52		
elterngruppe-5412@gmx.ch

European Wolf  Dog Asscociation
Wiedemeier Ernst 
Geisslistrasse 7
5412 Gebenstorf
077 499 97 26		
ernst.wiedemeier@wolfdog.ch 
www.wolfdog.ch

Familiengarten-Verein
Odermatt Niklaus
Geisslistrasse 17A
5412 Gebenstorf
056 223 11 05 
ni.odermatt@hispeed.ch 

FC Suryoye Wasserschloss
Pugar Matthias
Sandstrasse 10 
5412 Gebenstorf
info@fcsuryoye.ch

Feldschützengesellschaft Reuss 1847
Siegrist Heinz
Sandrainstrasse 513
5732 Zetzwil
062 773 14 22 
079 541 60 23 
he.siegrist56@bluewin.ch
www.fsg-reuss.ch	

Ferienpass Gebenstorf
Imhoff  Biljana
Hinterrebenstrasse 7B
5412 Gebenstorf
056 221 24 94 
info@ferienpass-gebenstorf.ch
www.ferienpass-gebenstorf.ch	

Feuerwehrvereinigung Geissli 
Scheidegger Markus
Brühlstrasse 20
5412 Gebenstorf
079 432 77 38 
fvgg@fwgetu.ch
www.fwgetu.ch

Frauengemeinschaft
Müller Petra
Ringstrasse 28
5412 Vogelsang
056 223 01 49
stefan.mueller-zehnder@hispeed.ch

Freischützen 1904
Hayoz Marcel
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
056 223 20 63
m.hayoz@lanmail.ch	

Gewerbeverein Wasserschloss
Bolt Christian
Limmatstrasse 55
5412 Vogelsang
www.gvwasserschloss.ch

Gilde der Wasserschloss-Köche
Galli Hugo R.  
Feldstrasse 1
5412 Gebenstorf
056 223 35 36
hugo_r_galli@hotmail.com

Guggenmusik Häxeschränzer
Wiedemeier Yves
Postfach 12
5412 Gebenstorf
praesi@haexenschraenzer.ch
www.haexenschraenzer.ch

Grossfamilie Steinhauer
Wiedemeier Kerstin
Oberriedenstrasse 19A
5412 Gebenstorf
056 223 43 78
info@casacantero.ch
www.casacantero.ch	

Harmonie Turgi Gebenstorf
Widmer Beat
Postfach 114
5300 Turgi
079 209 61 93
praesident@hatuge.ch 
www.hatuge.ch	

Italienischer Elternverein
D’Agostino Franco
Wiesenstrasse 7
5412 Gebenstorf
056 223 22 62
sirio2000@gmx.ch

Joderklub Horn 1930
Rüegger Andreas
Reussdörflistrasse 16
5412 Gebenstorf  
079 461 73 20
reuss16@bluewin.ch
www.jkhorn.ch

Jugendarbeit am Wasserschloss
Ken Rüegg 
Bauernhaus an der Limmat 
Bahnhofstrasse 24
5300 Turgi
079 535 23 88 
ken.rueegg@baden.ch

Jugendmusik Allergro Region Baden
Keusch Marlies
Oberriedenstrasse 26
5412 Gebenstorf
056 223 46 01 
marlies.keusch@gmail.com
www.jmallegro-regionbaden.ch

Adressen
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Jungwacht und Blauring
Nigg Martin 
5300 Turgi 
076 525 71 80
info@jublagebenstorf.ch

Kunshi Karate-Do Gebenstrof
Parolini Robert
Dammstrasse 3
5442 Fislisbach
079 236 47 82 
praesident@kunshi.ch
www.kunshi.ch

Kakteenfreunde Regio Baden
Betz Peter
Sandstrasse 30
5412 Gebenstorf
056 223 29 88
kakteenfreunde.baden@gmail.com 
www.kakteenfreunde-baden.jimdo.com

Kath. Kirchenchor Cäcilia 1889
Rüede Thomas
Sandrain 2
5412 Gebenstorf
th.box@hotmail.com
077 426 10 85

Kath. Kirchenpflege 
Ric Daniel
Bahnhofstrasse 4d
5300 Turgi 
d.ric@gmx.ch	

Kath. Pfarramt
Kinziggrabenstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
sekretariat.gebenstorf@kathkirchegetu.ch

Kinderkleiderbörse
Odermatt Irene
boersegebenstorf@gmail.com

KiTa Chinderpalast
Geeligstrasse 6
5412 Gebenstorf  
056 442 66 66
www.chinderpalast.ch	

Kultur Gebenstorf
Keusch Marlies	
Oberriedenstrasse 26
5412 Gebenstorf
info@kultur-gebenstorf.ch	

Kynologischer Verein	
Beynon Stéphanie
praesi@kvgt.net
www.kvgt.ch

Landfrauenverein 1947
Isabella Killer
Untersulz 371
5412 Gebenstorf
056 223 23 19
killer-huber@bluewin.ch	

Läufergruppe Horn
Warzecha Frank
Bäumliackerweg 2A
5213 Villnachern
079 824 61 88
lghorn@booh.ch	

Mitenand Läbe	
Nöthiger Lore
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf

Montagsturner
Keller Sorin
sorin.keller@gmail.com

MUKI-Treff
Tanner Nicole
Erliweg 8
5412 Gebenstorf
076 308 30 13 
nicolasa@bluewin.ch	

Natur- und Vogeschutzverein NVG
Gloor Daniel
Hüttenweg 1A
5412 Gebenstorf
056 223 50 89 
info@naturgebenstorf.ch 
www.naturgebenstorf.ch	

OK fürs Alter Vogelsang
Sonderegger Susanna	
Kornweg 3
5412 Vogelsang
sonderegger.susanna@gmail.com	

OK Weihnachtsmarkt	
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf
vogel.5@bluewin.ch

Pro Senectute Gebenstorf/Mittagstisch
Bader Silvia	
Terrassenweg 8b
5412 Gebenstorf  
056 406 26 67

Pro Senectute Vogelsang/Mittagstisch
Sonderegger Susanna
Kornweg 3
5412 Vogelsang 
sonderegger.susanna@gmail.com

Quartierverein Geelig
Waldvogel Hans-Peter
Pilgerstrasse 81
5405 Baden	

Quartierverein Riedmatt
Stucki Rolf
Oberriedenstrasse 79	
5412 Gebenstorf
rolf.stucki@gmx.ch

Ref. Kirche
Sekretariat 
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
sekretariat@refkirche-bgt.ch 
www.refkirche-bgt.ch	

Reitverein Bichhof 	
Zehnder Thomas
Hinterrebenstrasse 5	
5412 Gebenstorf
056 210 29 20
www.reitverein-birchhof.ch

Samariterverein 1946
Eberhart Elsbeth
Obersulz 307
5412 Gebenstorf
vorstand@samariter-gebenstorf.ch
www.samariter-gebenstorf.ch

Schmalzpicker
Huber Brian
Brühlstrasse 6
5412 Gebenstorf
info@schmalzpicker.ch

Schützengesellschaft Vogelsang 1905
Hollinger Roger
Büelweg 8
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
hollinger.roger@gmail.com

Schützengesellschaft Gebenstorf
Hollinger Roger
Büelweg 8			
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
hollinger.roger@gmail.com	

Verein Spielgruppe «Unterwindisch»
Dorfstrasse 82 
5210 Windisch 
056 210 12 54 
www.spielgruppe-unterwindisch.ch
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Adressen

Spitex Limmat Aare Reuss
Steigstrasse 20
5300 Turgi

Sportgruppe ASP
Killer Rolf
Sandstrasse 45C
5412 Gebenstorf

Sportgruppe «Bliib fit»
Wyss Werner
Birchhölzliweg 17
5412 Gebenstorf

Steelbandverein Wasserschloss
Häusermann Belinda
belinda.haeusermann@gmx.ch 
www.steelparrots.ch/PANditos

Tagesstrukturen Gebenstorf
Dorfstrasse 2, 5412 Gebenstorf
079 109 17 82 
tagesstruktur.leitung@schule-
gebenstorf.ch

Turnverein STV 1908
info@stvgebenstorf.ch	
www.stvgebenstorf.ch

Männerriege 
maennerriege@stvgebenstorf.ch

Frauenriege
Berger Eliane, 056 223 50 55 
eliane.berger@stvgebenstorf.ch

Aktivriege
Küng Adrian, 076 349 47 36 
aktivriege@stvgebenstorf.ch 

Jugendriege
Schraner Janine, 079 268 38 92 
jugend@stvgebenstorf.ch

Kinderturnen 
Indrasekaran Sharuha, 078 858 33 30 
kitu@stvgebenstorf.ch

Muki-Turnen 
Müller Petra, 056 223 01 49 
muki@stvgebenstorf.ch

UEFAKO «Kinderfasnacht»
Dominik Keller
Wiesenstrasse 1c
5412 Gebenstorf
dominik.keller25@bluewin .ch
	

Vereinigung Pro Wasserschloss VPW
Haudenschild Roger 
Mattenweg 8 
5412 Gebenstorf
roger@haudenschild.net

Vitaswiss-Volksgesundheit
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf  
056 223 44 45

Volley Club Gebenstorf
Varga Livia
Mattenweg 7
5412 Gebenstorf

Waldspielgruppe
Krüger Birgit	
Bollstr. 19
5413 Birmenstorf
056 225 01 92
birgit.krueger@ymail.com	

Weinfreunde Gebenstorf
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf  
056 223 37 84 
wuersten@swissonline.ch
	
POLITIK

FDP
Jauslin Christoph
Geisslistrasse 5B	
5412 Gebenstorf
056 210 21 41
www.fdp-ag.ch

SVP
Kammermann Reto
Sandstrasse 14A 
5412 Gebenstorf
Tel. 079 400 94 27 
svpgebenstorf@gmail.com
www.svp-gebenstorf..ch

SP
Deck Willy  
Riedwiesstrasse 25
5412 Gebenstorf
willyemile@gmail.com
www.sp-bezirk-baden.ch

GEMEINDE

Abwart Gemeindesaal
Bauamt Gebenstorf
056 201 94 65
bauamt@gebenstorf.ch

Feuerwehr 
Kommandant Küng Michael, 
Oberriedenstrasse 27, 
5412 Gebenstorf   
056 223 39 78 
079 357 24 41 
kommandant@fwgetu.ch

Jugendkommission 
Anner Cécile 
Vogelsangstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
056 201 04 36
cecile.anner@gebenstorf.ch 

MACH MIT

Berichte
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Inserate
Fellmann Heidi
Kirchweg 3
5412 Gebenstorf
056 223 19 94
heidifellmann@gmx.ch

Layout
Garnitschnig Nadine
Dorfstrasse 23
5412 Gebenstorf
ngarnitschnig@gmx.ch

Finanzen
Buck Christian
Vogelsangstrasse 2
5412 Gebenstorf
christian.buck@gebenstorf.ch

Änderungen bitte an:
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

DATENKALENDER 

Die Daten aller Vereine und 
Organisationen erscheinen 
zweimal jährlich als Flyer in allen 
Haushaltungen.

Anpassungen für den Daten-Flyer an: 
ngarnitschnig@gmx.ch
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Wir investieren nicht nur Zeit, sondern vor allem Leidenschaft, um Ihnen in der 
Region Brugg und Zurzibiet die beste Beratung zu bieten. Rufen Sie uns an und 
überzeugen Sie sich selbst bei einem unverbindlichen Beratungsgespräch.

Credit Suisse (Schweiz) AG
Hauptstrasse 1
5200 Brugg
Tel. 056 462 71 11
credit-suisse.com

Credit Suisse (Schweiz) AG
Hauptstrasse 24
5312 Döttingen
Tel. 056 201 48 88
credit-suisse.com

Unsere Kunden.  
Unser bestes Investment. 
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Windisch / Niederrohrdorf
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Aussenraumgestaltung
  Gartengestaltung & Pflege
   Wassergarten & Schwimmteich
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